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Gelehrtes Wissen ist Erfahrung – 

reflektierte Erfahrung ist kreativ
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Vermögensrecht

In Zeiten politischer, sozialer und wirtschaft-

licher Stabilität haben sich seit dem 2.Welt-

krieg enorme Vermögensmassen etabliert,

die nunmehr angelegt, weitergegeben 

oder vererbt werden, da sich die Rechtsträger

dieser Assets allmählich aus dem aktiven

Erwerbsleben zurückziehen bzw. nach

Lösungen für den optimalen generations-

übergreifenden Vermögenstransfer unter

Lebenden oder von Todes wegen suchen. Bei

den entsprechenden Entscheidungsprozes-

sen spielen im Wealth Management vor

allem rechtliche Spezifika eine zentrale Rolle:

Die optimierte Vermögensbildung bedarf

rechtsoptimaler Rahmenbedingungen.

Ohne Kenntnis der z.B. steuerlichen oder

kapitalmarktrechtlichen Gegebenheiten

wird die Vermögensbildung auch wirt-

schaftlich limitiert. Ähnliche Gegebenheiten

sind in Bezug auf den Vermögenstransfer

unter Lebenden und von Todes wegen anzu-

treffen: Ob etwa die Entscheidung zugun-

sten einer Schenkung unter Lebenden oder

auf den Todesfall, eines Legats oder einer

Stiftung ausfällt, hängt ganz wesentlich von

den jeweils (auch national) unterschiedli-

chen Rechtsfolgen dieser Rechtsinstitute ab.

Eine spezialisierte und qualifizierte postgra-

duale Ausbildung für diesen umfassenden

Bereich des Private Wealth Management

existiert für den deutschsprachigen Raum

bislang nicht. Die Universität für Human-

wissenschaften im Fürstentum Liechtenstein

hat daher einen Master-Studiengang imple-

mentiert, der den rechtlichen Anforderungen

des Vermögenserwerbs und des Vermögens-

transfers umfassend und praxisorientiert

Rechnung trägt. Der Ausbildungsort Liech-

tenstein bietet neben zentraler Lage im

deutschsprachigen Raum auch beste Busi-

nesskontakte, die durch Unternehmensbe-

suche im Zuge des Studiengangs besonders

gefördert werden.

Zielgruppe

Angesprochen sind Absolventen juristischer

und wirtschaftswissenschaftlicher Studien,

die unmittelbar vor dem Einstieg in die

Berufspraxis stehen und eine entsprechende

Spezialisierung anstreben (Berufsvorberei-

tung) oder bereits berufstätig sind und

ihren Arbeitsschwerpunkt in der Beratung

oder Vertretung von natürlichen oder 

juristischen Personen suchen, die in den

Aufbau oder Transfer von Vermögen invol-

viert sind (Berufsbegleitung).

Zulassungsvoraussetzungen

� Hochschulabschluss in Rechts- 

oder Wirtschaftswissenschaften

� Bewerberinnen und Bewerber mit

Berufserfahrung werden bevorzugt

� Gewandtheit in Englisch ist erforderlich,

da einzelne Unterrichtseinheiten in 

Englisch stattfinden

Ausbildungsinhalt / Studienziel

Die Ausbildung erstreckt sich auf rechtliche

Kriterien, deren Kenntnis, Beachtung und

Vermittlung bei entsprechendem Consul-

ting im deutschsprachigen Raum sowie an

den Schnittstellen zum anglo-amerikani-

schen und asiatischen Recht für einen

wirtschaftlich optimalen Vermögensaufbau

und Vermögenstransfer erforderlich sind.

Dabei wird auch auf entsprechende euro-

päische Richtlinien eingegangen, so dass

die Ausbildung ein nachhaltiges und breites

Spektrum einschlägiger Rechtsanwendung

und Rechtsberatung ermöglicht. Neben

einer profunden Ausbildung im deutsch-

sprachigen Rechtskreis (Liechtenstein,

Schweiz, Österreich, Deutschland) wird

auch eine Grundausbildung im englischen

DAS MASTER-STUDIUM VERMÖGENSRECHT BIETET 

EINE PROFUNDE UND PRAXISORIENTIERTE AUSBILDUNG IM 

PRIVATE WEALTH MANAGEMENT



Recht vermittelt und im Rahmen von

Unternehmensbesuchen in Hongkong und

Singapur auf die rechtlichen und wirt-

schaftlichen Rahmenbedingungen der im

Wealth Management immer wichtiger

werdenden asiatischen Märkte eingegangen.

Damit werden die Vorteile einer internatio-

nalen Ausbildung mit jenen der Spezial-

kenntnisse im heimischen Rechtskreis

kombiniert. Die Absolventen erhalten eine

Ausbildung, die dem Idealtypus des bera-

tenden Juristen zustrebt: Schaffung opti-

maler Entscheidungsgrundlagen durch Auf-

zeigen von Alternativen,Verständnis wirt-

schaftlicher Zusammenhänge mit der

Fähigkeit, diese innerhalb der rechtlichen

Rahmenbedingungen umzusetzen.

Dies bedeutet, dass die Absolventen nicht

nur in der Lage sind, in den nationalen

Rechtsordnungen des deutschen Rechts-

kreises hochqualifizierten rechtlichen Sup-

port zu bieten, sondern auch abschätzen

können, ob für die optimale Vermögens-

bildung oder den günstigsten Vermögens-

transfer die Rahmenbedingungen in einer

dieser Rechtsordnungen oder eher im

anglo-amerikanischen oder im asiatischen

Raum zu favorisieren sind.

Studienkonzept

Das Studium basiert vor allem auf der 

Wissensvermittlung durch hochqualifizierte

Vortragende mit Gruppen- und Projekt-

arbeit, Case Studies, Instruktion zum Selbst-

studium, Judikatur- und Literaturanalyse

sowie praktischer Wissensanwendung

durch Unternehmensbesuche. Es dauert

drei Semester mit insgesamt rund 60 Prä-

senztagen (gesamt ca. 450 Stunden).

Das gesamte Lehrprogramm ist in ver-

schiedene, thematisch umgrenzte Module

gegliedert, welche in einzelnen Blocklehr-

veranstaltungen - jeweils Donnerstag bis

Samstag - durchgeführt werden.

Abschluss / Titel

Den Titel «Master of Laws» (LL.M.) erhalten

Absolventinnen und Absolventen, die:

� das ganze Studium, d.h. alle Studien-

module absolviert haben

� alle Prüfungen ( jeweils eine Abschluss-

prüfung pro Unterrichtssemester) 

abgelegt und dabei die vorgeschriebene

Mindestbenotung erreicht haben, sowie

� eine Master Thesis verfasst haben, die

angenommen wurde.
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MODUL 1
Basics I

� Grundlagen des Vermögensrechts

� Social Skills für Vermögensjuristen

� Unternehmensbesuch

MODUL 2
Basics II

� Grundlagen der Vermögensanlage

� Social Skills für Vermögensconsulting

� Unternehmensbesuch

MODUL 3
Kapitalmarktrecht

� Deutschland

� Österreich

� Schweiz

� Liechtenstein

� EU-Richtlinien

MODUL 7
Finanzmarktrechtliche Sorgfalt

� Corporate Governance

� Insidertrading

� Geldwäsche

� Finanzstrafrecht und weitere finanz-

marktrechtliche Strafbestimmungen

� Unternehmensbesuch

MODUL 8
Englisches Recht

� Grundlagen

� Kapitalmarktrecht

� Steuerrecht

� Erbrecht

� Ausgewählte Fragen Trust

MODUL 9/10
Sie wählen zwischen: Finanz-
mathematik oder Rechtsinformatik

� Grundlagen der Finanzmathematik

� Grundlagen der Rechtsinformatik

STUDIENPROGRAMM



MODUL 4
Stiftungen

� Grundlagen

� Strukturen

� Bedeutung und Anwendung

MODUL 5
Trusts

� Grundlagen und  Strukturen

� Bedeutung und Anwendung

� FL-Trust

� Abgrenzung Stiftung

� Grundlagen englischer Trust

MODUL 11
Vermögenstransfer (Erb- und Schenkungs-

recht, eheliches Güterrecht, Unternehmensnachfolge)

� Deutschland

� Österreich

� Schweiz

� Liechtenstein

� Internationales Erbrecht (IPR) 

MODUL 12
Master-Lab

Scientific Writing

� Instruktion zur Verfassung der

Master-Thesis

MODUL 6
Steuerrecht

� Deutschland

� Österreich

� Schweiz

� Liechtenstein

� Internationales Steuerrecht
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MODUL 13
Corporate Days Asien
Freiwillige Teilnahme

� Unternehmensbesuche Singapur

� Unternehmensbesuche Hongkong



Praxisbezug

Die besondere Praxisorientierung der Aus-

bildung wird einerseits durch qualifizierte

Vortragende gewährleistet, welche die

Ausbildungsinhalte aus eigener Berufspraxis

und/oder Vortrags- und Publikationstätig-

keit kennen.

Anderseits finden im Zuge des Studien-

gangs Unternehmensbesuche in Hongkong,

Singapur,Vaduz und Zürich unter Einbezie-

hung von Unternehmensspezialisten 

statt, die den Studierenden unmittelbaren

Einblick in die Berufspraxis vermitteln und

eine direkte Umsetzung und Diskussion

der Lehrinhalte ermöglichen. Dies gilt auch

für jene Lehreinheit zum englischen Recht,

die in der Kanzlei der Vortragenden in 

London abgehalten wird.

Schließlich stehen in allen Spezialmodulen

zahlreiche Case Studies auf dem Programm,

welche die Lehrinhalte und ihre Relevanz

im unmittelbaren praktischen Zusammen-

hang zeigen.

Lehrformen

Der Praxisbezug des Masterstudiums ver-

mittelt den Studierenden auf berufsrele-

vanter Ebene bestmögliche Qualifikation.

Die Wissensvermittlung erfolgt deshalb

vor allem durch Lehrgespräche,Vorträge,

Diskussion und Gruppenarbeiten. Darüber

hinaus werden die Studierenden zum

erforderlichen Selbststudium angeleitet

und durch Unternehmensbesuche in die

praktischen Zusammenhänge der Lehrin-

halte eingeführt.

Studienleitung

Fachliche Leitung

DDr. Adelgunde Sengthaler 

Consultant und Coach

Schaan

Fachbereichsleitung Rechtswissenschaften

ao. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Zankl

Institut für Zivilrecht der Universität Wien

Administrative Leitung

Prof. Dr. Willi A. Ribi, Rektor

Universität für Humanwissenschaften im

Fürstentum Liechtenstein

PRAXISBEZUG / KONTAKT



� Christian Lyk, LL.M., Rechtsanwalt,

Kendris private AG, Zürich (CH) 

� Babette Märzheuser-Wood, Rechts-

anwältin, Field Fisher Waterhouse,

London (GB) 

� ao. Univ.-Prof. Dr. Eva Micheler, MJur,

MLitt, Senior Lecturer in Law, LSE,

London (GB) 

� Dr. Stephan Ochsner, LL.M.,

CEO Kaiser Ritter Partner Mangement

Services Anstalt,Vaduz (FL) 

� Dr. Nikolaus Paul, Rechtsanwalt,

Wolf Theiss Rechtsanwälte, Wien (A) 

� Dr. Peter Prast, Geschäftsführer LLB

Treuhand AG,Vaduz (FL)  

� Dr. Peter Ritter, Präsident Verwaltungsrat

Präsidial-Anstalt,Vaduz (FL) 

� Dr. Leo Schrutt, Head of  Investment and

Wealth Advisory, Stanford Group Suisse,

Zürich (CH) 

� Prof. Dr. Ivo Schwander, Universität 

St. Gallen (CH) 

� Dr. Dr. Adelgunde Sengthaler, Consultant

und Coach, Schaan (FL) 

� Prof. Dr. Franco Taisch, Universität

Luzern (CH) 

� Dr. Christian Temmel, Rechtsanwalt,

Wien (A) 

� ao. Univ.-Prof. Dr.Wolfgang Zankl,

Universität Wien (A) 

Wissenschaftliche Leitung

Die wissenschaftliche Leitung des Studi-

ums obliegt einem international

ausgewiesenen Fachgremium, das vor

allem für die Einhaltung und Umsetzung

akademischer Ausbildungsstandards

zuständig ist.

Ausbildungsort

� Universität für Humanwissenschaften

im Fürstentum Liechtenstein

� Lehreinheit in London

� Unternehmensbesuche in Hongkong,

Singapur,Vaduz und Zürich 

Dozenten

Das Dozententeam besteht aus internatio-

nalen und hochqualifizierten Experten:

� Jochen Artzinger-Bolten, Rechtsanwalt,

White & Case, Frankfurt (D)

� Dr. Jörg Ascher, Rechtsanwalt,

Konstanz (D)

� Dr. Harald Bösch, Rechtsanwalt,

Bregenz (A)  

� Dr. Philippe Borens, LL.M., Rechtsanwalt,

Schellenberg Wittmer, Zürich (CH) 

� Dr. Steven Elliott, PhD, Barrister,

One Essex Court, London (GB) 

� Marco Felder, Leiter Steuerverwaltung,

Vaduz (FL) 

� Dr. Christian Gassauer-Fleissner, Rechts-

anwalt, Gassauer-Fleissner Rechtsanwälte,

Wien (A) 

� Dr. Sabine Hartzhauser, Wolf Theiss

Rechtsanwälte, Wien (A) 

� Dr. Peter Haunold, Steuerberater,

Univ.-Lektor, Geschäftsführer Deloitte,

Wien (A) 

� Dr. Bernhard Huppmann, Wirtschafts-

treuhänder, Steuerberater, Geschäfts-

führer Deloitte, Wien (A)

� Dr. Andreas Knebel, Rechtsanwalt Steuer-

berater, Partner White & Case LLP,

Frankfurt (D)
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Studiengebühr

CHF 26 000.–

In den Studiengebühren enthalten sind:

� der Unterricht inkl. aller 

Unternehmensbesuche

� die Kursunterlagen

� Pausenerfrischungen

� Korrekturen

� Prüfungen

Nicht inbegriffen sind:

� die Prüfungsgebühren für Wieder-

holungsprüfungen

� Fachbücher und Spezialliteratur

� Reise- und Aufenthaltskosten

Anmeldung

Erfolgt über das separate Anmeldeformular

der Universität oder unter Angabe der 

entsprechenden Daten per e-mail an

info@ufl.li. Um einen optimalen Lernerfolg

zu gewährleisten, sind pro Studiengang

max. 20 Teilnehmer zugelassen. Die

Anmeldungen werden in der Reihenfolge

ihres Einganges berücksichtigt.

Kontakt und Information 

Brigitte Alicke, Administration

Universität für Humanwissenschaften

im Fürstentum Liechtenstein

Dorfstrasse 24, FL-9495 Triesen

Tel. +423 392 40 10

Fax +423 392 40 11

E-Mail info@ufl.li

www.ufl.li/vermoegensrecht

Impressum

Herausgeberin: Universität für Humanwissenschaften

im Fürstentum Liechtenstein

Umsetzung: ccgrafik anstalt, Mauren

Fotografie: Bildagentur www.kursiv.com / close up AG, Triesen

Druck: BUCHER Druck Verlag Netzwerk, Hohenems

Die Studienleitung behält sich Änderungen in der Struktur und im Inhalt 

des Studiengangs sowie in der Auswahl und im Einsatz von Dozierenden vor.
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Universität für Humanwissenschaften 
im Fürstentum Liechtenstein

Feedback

«Ich habe es noch keinen Moment bereut, den Kurs in Angriff genommen zu haben …
und werde ihn mit bestem Gewissen weiterempfehlen können.» (Freddy Eggenschwiler, UBS)

«Vorträge von hoher Qualität, einige sogar Weltklasse. Es ist als ob das Lernen zur 
Entspannung wird.» (Herald Jansen, GENESIS Capital Management)

«Gerne teile ich Ihnen mit, dass ich vom LL.M. Studiengang begeistert bin und dieser meine
Erwartungen vollumfänglich erfüllt.» (Karl Ebnöther, Steueramt Nidwalden)


